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LT-Extra

Vergleichsunterlagen für den Kauf
FAT-Berichte Nr. 483

Geprüfte
Traktoren

Edwin Stadler und Isidor Schiess,
Eidgenössische Forschungsanstalt für Agrarwirtschaft
und Landtechnik (FAT), CH-8356Tänikon

Abb. 1. Traktor VALMET 6400 Turbo, mit Flüssigkeitskupplung
und 3-Stufen-Lastschaltgetriebe (Powershift).

In Fortsetzung unserer Traktorentestserie konnten wir wiederum achtzehn
Traktorenprüfungen abschliessen und in Form von Testberichten veröffentlichen.

Die Traktorentestberichte dienen als technische Vergleichsunterlagen,
wenn es darum geht, einen neuen oder auch einen gebrauchten Traktor

anzuschaffen. Ein Auszug der wichtigsten Daten und Messergebnisse
von mehr als 100 FAT-geprüften Traktoren findet sich im Anhang dieses
Berichtes. Die einzelnen Testblätter können anhand der Testbericht-Nummer

bei der FAT Tänikon bezogen werden.

Vermehrt leistungsstarke
Traktoren im Test

Gleichlaufend mit dem Trend zu
grösseren Landwirtschaftsbetrieben und
überbetrieblichem Maschineneinsatz
ist die verstärkte Nachfrage nach
Traktoren mit höherer Motorleistung nicht
zu übersehen. Dieser Entwicklung
folgend, finden auch vermehrt Traktoren
der Leistungsklasse 70 bis 100 kW (95

bis 140 PS) Eingang zu den FAT-Trak-
torprüfungen. Technische Neuerungen
werden immer erst bei den grossen und
teuren Traktoren eingeführt. Mit
Zeitverzögerung folgen sie in der bei uns
besonders bevorzugten mittleren
Leistungsklasse. Währenddem der last-
schaltbare Allradantrieb und die
Komfortkabine in dieser Traktorgrösse als
Standards angesehen werden, zählen
die elektronische Hydraulikregelung
(EHR) und das Traktorgetriebe mit

Mehrfach-Lastschaltstufen noch zu
den Besonderheiten. Von den soeben
neu geprüften Traktoren sind, mit
Ausnahme der beiden kleineren FIAT-

Traktoren, alle Prüfkandidaten bereits
mit den genannten Neuerungen
ausgerüstet.

Lastschaltbare Halbgänge oder Mehr-
stufenlastschaltung erhöhen die Gangzahl

des Traktorgetriebes massiv auf
bis zu 60 Gänge. Dabei ist die Gangzahl

wie auch die Gangabstufung
sowohl bei Vorwärts- als auch bei
Rückwärtsfahrt identisch. Das Schalten von
einer Schaltstufe zur andern erfolgt
ohne Kuppeln einfach durch einen
Knopfdruck. Das Getriebe schaltet
somit elektrohydraulisch. Der
Schaltvorgang ist - je nach Grösse des Stu-
fensprunges-mit einem mehroderwe-
niger sanften Ruck verbunden. Die Lei-

Abb. 4. Traktor FORD 7840, mit 4-Stufen-Lastschaltgetrie- Abb. 5. Traktor HÜRLIMANN XT908 Turbo, mit 3-Stufen-
be (Electro Shift). Lastschaltgetriebe, Fronthydraulik und Frontzapfwelle.
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Abb. 3. Traktor STEYR 9105 Turbo, mit 4-Stufen-Lastschaltgetriebe

(Steyr-Power).
Abb. 2. Traktor MASSEY FERGUSON 6140 Turbo, mit 4-
Stufen-Lastschaltgetriebe (Dynashift).

stungsverluste moderner Traktoren mit
Vielstufen-Lastschaltgetriebe scheinen

auf Grund unserer Prüfstandsmes-
sungen etwas höher zu liegen, so dass
die motorseitigen Einsparungen beim
Treibstoffverbrauch wieder aufgezehrt
werden.

Einige der neuen Traktorgetriebe (Mas-
sey Ferguson, Same/Hürlimann und
Valmet) sind bereits jetzt für die
Höchstgeschwindigkeit 40 km/h ausgelegt.
Die in diesen Traktoren eingebaute
Bordelektronik übernimmt selbsttätig
durch Reduzieren der Motordrehzahl
oder Zurückschalten in eine langsamere

Gangstufe die Überwachung der bei
uns gültigen Höchstgeschwindigkeit
von 30 bzw. maximal 33 km/h. Nach
Einführung der Fahrgeschwindigkeit
auf 40 km/h bieten diese Traktorgetriebe

grosse Vorteile, weil eine nachträg¬

liche Anpassung an die höhere
Geschwindigkeit elektronisch einfacher
und billiger als ein Getriebeumbau ist.

Ergebnisse aus den
aktuellen Traktortestberichten-

Stand
Sommer 1996

Die nachfolgende Liste geprüfter Traktoren

wurde auf den neusten Stand
gebracht. Darin aufgeführt sind nur
Traktoren, die einen FAT-Test durchlaufen

haben und gegenwärtig auch neu
verkauft werden. Verschiedene interessante

Traktorentypen fehlen, das
heisst, diese wurden nicht oder noch
nicht zum freiwilligen Test gebracht.
Verlangen Sie die entsprechenden

Testberichte beim Traktorenhändler.
Dadurch kann die Liste künftig noch
vervollständigt werden. Erfahrungen
zeigen: Ein Vergleich der Testergebnisse

vor der Kaufentscheidung lohnt sich
und kann das Suchen nach dem
richtigen Traktor erleichtern.

Erläuterungen zu den
Tabellen

Firmenangaben

Marke/Typ (A Allradantrieb)

Der Allradantrieb erhöht nebst der Zugkraft

und der Bremswirkung unter
anderem auch die Sicherheit eines Traktors

in Hanglagen, insbesondere in
Kombination mit grösserer Spurweite.

Abb. 6. Traktor SAME Silver 100.6, mit 3-Stufen-Lastschalt-
getriebe, Fronthydraulik und Frontzapfwelle.

Abb. 7. Mähtraktor FIAT 60-86 F, mit Fronthydraulik und
Frontzapfwelle.
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Neu geprüfte Traktoren

Testbericht-Nr. Traktor

1712/96
1713/96
1714/96
1715/96
1716/96
1717/96
1718/96
1719/96
1720/96
1721/96
1722/96
1723/96
1724/96
1725/96
1726/96
1727/96
1728/96
1729/96

lllll
VALMET
MASSEY FERG
MASSEY FERGU
MASSEY FERGU
MASSEY FER'
STEYR
STEYR
STEYR
STEYR
FORD
FORD
HÜRLIMA.
HÜRLIMANN

.HÜRLI
SAME
SAME
FIAT
FIAT

107 (145)
55 (75)
74 (100)
63 (85)
70 (95)
77 (105)
66 (90)
74 (100)
40 (55)
44 (60)

Hubraum (T Abgasturbolader)

Ein grosser Flubraum erhöht das
Drehmoment im untersten Drehzahlbereich.

Dadurch sind die Anfahreigenschaften

dieses Motors besser. Der
Turbolader dient in erster Linie der
Steigerung der Motorleistung und der
Reduktion des Schwarzrauches.
Treibstoffeinsparungen lassen sich dadurch
nur in geringem Masse erzielen.

Motorleistung

Bei der in der Liste aufgeführten
Motorleistung handelt es sich um die
Herstellerangabe. Sie wird bei der FAT-

Traktorenprüfung aus zwei Gründen
nicht nachgemessen: Erstens ist der
Arbeitsaufwand für den Motorausbau
zu gross, und zweitens ist der Aussagewert

für den praktischen Traktoreinsatz

gering, weil die unvermeidlichen
Leistungsverluste für Getriebe,
Hydraulik und andere Hilfsantriebe
unberücksichtigt bleiben.

Nenndrehzahl

Unter Nenndrehzahl ist die Drehzahl zu
verstehen, bei welcher die Motoren ihre
Nennleistung abgeben. Auch die
Fahrgeschwindigkeit oder die Förderleistung

der Hydraulikpumpen sind auf
die Nenndrehzahl des Motors bezogen.

Messwerte
aus FAT-Testbericht

Zapfwellenleistung
(Höchstleistung)

Die von uns an der Zapfwelle gemessenen

Leistungen sollten möglichst
nahe an den von den Herstellern
angegebenen Werten liegen. Übrigens: Nur
Leistungsangaben, die in den Preislisten

enthalten sind, gelten als
verbindlich.

Dieselverbrauch

Der spezifische Treibstoffverbrauch ist
das einzige, direkt vergleichbare Mass
für die Sparsamkeit eines Traktors. Da
der Traktor im Praxiseinsatz nur selten
unter maximaler Leistung läuft, ist in

der Tabelle der Treibstoffverbrauch bei
einer Teilbelastung von 42,5% und
einer Zapfwellendrehzahl von 540 oder
1000 mim1 angegeben. Verbrauchswerte

unter 300 g/kWh können als günstig

bezeichnet werden.

Drehmomentanstieg

Der Drehmomentanstieg ist ein Mass
für die Elastizität eines Motors. Ein

Drehmomentanstieg von über 20%
wird als gut bezeichnet. Mit einer guten
Gangabstufung kann ein etwas
schlechterer Drehmomentanstieg
wettgemacht werden.

Hydraulik, Hubkraft und
Fördermenge

Die in derTabelle angegebene Hubkraft
wird über den ganzen Hubbereich
erbracht. Eine durchgehende Hubkraft
von 40 daN (kp) pro kW Motorleistung
ist für den Normaleinsatz ausreichend,
für schweren Einsatz (Gerätekombinationen)

sind 50 daN (kp) besser.
Die Fördermenge der Hydraulikpumpe
ist mit 30 bis 35 l/min im Normalfall
genügend. Zum Betrieb von mittleren
bzw. grossen Frontladern kann jedoch
eine Fördermenge von 35 bis 40 bzw.
40 bis 50 l/min erforderlich werden.

Lärm am Fahrerohr

Die Messung erfolgt mit dem jeweiligen
Fahrerschutz (siehe Testbericht) und
voller Motorleistung. Lärmwerte werden

in Dezibel (dB) gemessen. Unter
80 dB(A) werden als günstig, 80 bis
85 dB(A) als mittelmässig und 85 bis
90 dB(A) als hoch bezeichnet. Werte
über 90 dB(A) schaden längerfristig der
Gesundheit.

Gewicht

Für Gewichtsvergleiche ist zu
berücksichtigen, dass Allradantrieb und
Frontanbau das Traktorgewioht um je
150 bis 250 kg und die integrierte
Fahrerschutzkabine um 200 bis 400 kg
erhöhen (siehe Testbericht). Zur Schonung

des Bodens sollte dem
Traktorgewicht vermehrte Aufmerksamkeit
geschenkt werden.

Testbericht-Nummer / Prüfjahr

Unter dieser Nummer können die
einzelnen Testblätter bei der folgenden
Adresse bezogen werden: FAT-Biblio-
thek, CH-8356 Tänikon TG. Telefon
052/368 31 31, Fax 052 365 11 90.
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FAT-Traktortest Ergebnisse aus aktuellen Testberichten Stand Sommer 1996

Firmenangaben Messwerte aus FAT-Testbericht Bericht
Traktor Motor Zapfwelle Hydraulik Lärm Gewicht

Marke Typ A Marke HubLeistung Förderam Total
I raum leistung verbrauch momentkraft menge FahrerI

bei Teillast anstieg ohr

r

a
D

42,5 %

d
_ „3cm kW PS | min'1 kW g/kWh % daN l/min dB (A) kg Nr./Prüfjahr

Leistungsklasse bis 36 kW (bis 4S3 PS)
Aebi Terratrac TT 40 III! Kubota 1498 11 iüil 3000 20,5 mmmmm Hill! 675; 21,0 llllll 1230 1682/94
Aebi Terratrac TT 80 A Kubota 2197 34 46 2800 29,8 384 27 940 23,7 88 1800 1618/91

CarraroA Tigretrac iiiiiiiiiiiii Ii A VM IIÜÜII Ulis llllll 2600 26,2 377 Illliiiil ilüü 21,0 iilül Hüll 11111111
Fiat 45-66 A Fiat 2710 33 45 2500 29,5 322 28 1540 33,6 93 2110 1285/86

Steyr «Iii«Ii* 11 illI 2356 'r 35 48 üi 31,4 302 24 ÜB 24,2 Iiiiii iüil lilllif!
Leistungsklasse 37 bis 44 kW (50 - 60 PS)
Bucher iiiiiiiiiiii Iii! Fiat 2710 37 IIIIII 2500 32,0 305 32 1415 33,0 91 2320 1559/89
Carraro 5.1000-4 A Deutz 2826 37 50 2300 32,8 302 10 2085 29,0 94 2310 1467/88
Carraro 6 1000-4 A Deutz lillll 1 44 llllll lüüi 39,1 286 14 iüil! 29,0 Hill llllll illlilli
Case IH 3220 A Case IH 2932 38 52 2180 32,5 389 18 2205 42,0 81 3380 1696/95
Case IH 3225 A Case IH 2932 '1I1I1! 11611 «111 40,4 lilWlllHill! iiili 42,0 83 Iüil 1697/95
Fendt 250 S Deutz 2827 37 50 2300 33,5 305 13 1665 38,8 87 2400 1556/89
Fendt llliiiiiii A Oeutz iillüi! 1 Hill*:::::: III! 2400 40,8 lillllli llliilli 1600 41,5 90 iflilii 1557/89
Fendt 260 VA A Deutz 3064 44 60 2400 40,5 306 10 1580 47,5 90 2110 1625/91

Fendt iiiiiilllllllil Deutz «ni I Iii» iüil iilül 39,6 llililill iiili! 1970 42,3 llllll llüsil liiiilsÄi
Fiat 56-66 A Fiat 2710 40 55 2500 35,3 296 29 1415 31,5 93 2310 1728/96
Fiat 60 - 86 F A Fiat 2931 illlÜI! III!ÜÜ! 40,3 307 üi!!! 1620 39,5 95 lüüi illüili
Hürlimann H 305 A S.L.H. 3000 37 50 2350 33,7 300 22 1650 31,3 93 2290 1684/94
Hurlimann H 306 A SLH iillüi! iüi III!1 40,0 274 lillll 1665 33,3 Uli Ilüü! illliiiil
Lamborghini 554 - 50 A S.L.H. 3000 37 50 2350 33,7 300 22 1650 31,3 93 2290 1692/94

Lamborghini Elillilllli im SLH llüllll llllllmil IÜÜI llllll! 274 15 1665 33,3 IÜÜI lüüi 1693/94
Lindner 1500 Perkins 2502 38 52 2200 29,0 329 20 1350 31,5 90 2190 1621/91

Lindner IliÄIliSI A Perkins 2502 r 41 IH 1122001 37.7 293 lillll III! 29,7 llllll llllll liliiüi
Renault 55-14 LB A Deutz 2826 38 52 2350 34,1 293 10 2150 36,0 99 2350 1542/89

Same Argon 50 WW SLH 3000 Uli 50 33,7 300 22 1650 31,3 liil 122901 mwmm
Same Argon 60 A S.L.H. 3000 44 60 2350 40,0 274 15 1665 33,3 93 2485 1687/94

955 IÜ illliiiil iüil! llllll! Hill Iüil 35,9 295 Hl!!# 1800 36,3 83 iiili iilllMi



FAT-Traktortest Ergebnisse aus aktuellen Testberichten Stand Sommer 1996

Firmenangaben Messwerte aus FAT-Testbericht Bericht
Traktor Motor Zapfwelle Hydraulik Lärm Gewicht

Marke Typ A Marke Hub-
T Leistung Förderam Total

I raum
1

leistung verbrauch momentkraft menge FahrerI
U

r
bei Teillast anstieg ohr

r
a

1

b
42,5 %

d

cm

0

kW PS min"1 kW g/kWh % daN l/min dB (A) kg Nr./Prüfjahr
Leistungsklasse 45 bis 54 kW (61 - 73 PS)
Aebi Terratrac TT 90 III Merc Benz 2299 I1ÜI! liiii 3000 37,1 11169111 7 1050 24,4 88 miii 1652/93
Bucher Poiytrac 66 A Fiat 2931 T 49 66 2500 44,9 275 18 2140 23,0 88 3100 1629/91
CarraroA.T.gretrac 7700 III VM 111111Ii llllll 62 lüül 40,1 346 7 Hüll 16,5 93 iliüi 1651/93
Case IH 4210 A Case IH 3909 51 70 2400 45,2 373 20 2610 50,5 85 3460 1698/95

iiimmiisii 4 07 III Deutz IIÜÜ 48 Hill mm 43,6 311 llllll IIÜÜ 40.2 llllll Hülll liiiüiiFiat 65 - 66 A Fiat 3613 48 65 2500 44,8 288 24 1960 32,5 91 2790 1470/88
Fiat 65-94 111 Fiat 11111 48 IUI mm 45,0 302 19 1600 33,8 illll iliiii 1689/94
Fiat 65 - 94 Turbo À Fiat 3613 T 53 72 2500 49,2 298 20 1800 33,8 88 3320 1690/94
Fiat Primo 60-66 A Fiat 2931 III Hüll Hüll llllll 44,9 275 111611 Hüll 32,5 88 Hüll! Iiilliiii
Hürlimann H 358.4 Club A sIlhI 3000 T 48 65 2500 44,4 296 30 1550 27,5 92 2860 1645/92
Hürllmann H35B 111 SLH liiiiIi 46 1IÜII Ulli 42,4 iiilifilf 30 IIÜÜ 35,8 Hüll 3310 1643/92
Hürlimann H 468 A S.L.H. 4000 51 70 2350 47,6 281 24 2340 37,8 80 3100 1378/87
Hürlimann H 307 III S LH IIIIIIIi Hüll 70 Ii 47,4 iiilliiii 1112111 1570 33.3 88 2680 1685/94
Lamborghini 574 - 60 N Cross A S.L.H. 3000 T 48 65 2500 44,4 296 30 1550 27,5 92 2840 1644/92
Lamborghini 674-70 III SLH. 111111 51 iiil 2350 47,6 281 llllll llllll 37,8 Ulli llllll IllifiilLandini 6860 A Perkins 3866 48 65 2200 44,3 312 23 1530 33,0 94 2940 1538/89
Landini 7880 III Perkins llllll Hüll HUI mi 46,8 316 24 Hill 33,0 82 IIIÜ! 1539/89
Lindner 1700 A Perkins "3866' 51 70 2200 44,2 331 26 1560 37,2 88 2970 1623/91
Lindner 17è0 III Perkins llllll llüiuni 2200 49,5 302 llllll llllll 48,5 87 Illll! liiüiMassey Ferguson 362 18/6 À Perkins 3866 46 62 2200 43,2 352 23 2315 58,9 81 2980 1702/95
Same Explorer 60 Spec 11 SLH 30QO Ii 48 Hüll lüül 44,4 Illlülll 11130:11 llllll 27.5 IUI 2860 üüilSame Explorer 70 A sl.H. 400Ö 51 70 2350 47,9 282 23 2340 37 8 83 3060 1386/87
Same Argon 70 Ü SLH 3000 Iii 70 Iiil 47,4 274 20 1570 33,3 IUI! 2680 Iiilliiii
Steyr 964 À Steyr/MWM 3117 T 47 64 2300 44,3 304 26 1800 36,3 85 3045 1659/93
Steyr M 868 III Steyr/MWM 111111Ii 60 Hüll lüül 46,1 296 35 : 1845 41,8 Iiil 2970 IlSlIiüil
Steyr 970 A Steyr/MWM 3117 T 52 70 2300 48,8 285 30 2410 36 3 85 3080 1660/93
Zetor 6340 A Zetor 3922 53 72 2200 47,4 297 :i: 21 3600 37,0 85 3600 1654/93



FAT-Traktortest Ergebnisse aus aktuellen Testberichten Stand Sommer 1996

Finnenangaben Messwerte aus FAT-Testbericht Bericht
Traktor Motor Zapfwelle Hydraulik Lärm Gewicht

Marke Typ A Marke Hub- T Leistung Förderam Total
1 raum

1

leistung verbrauch momentkraft menge Fahrer1
U

bei Teillast anstieg ohr

r
a

r
b

42,5 %

d

cm3

0

kW PS min"1 kW g/kWh % daN l/min dB. (A) kg Nr./Prüfjahr

Leistungsklasse 55 bis 64 kW (74 -87 PS)
Ü it§ Casiptlll 3909 11 56 76 2400 51,0 359 28 2565 50,5 80 3530 1699/95

Case ÏH
"

4230 A Case IH "4389 60 82 2400 54,0 350 22 2475 58,0 83 3600 1700/95
Fendt 275 S A Deutz 4086 1Ü1I 75 llllll 49,2 289 16 1570 35,5 IIIÜI 2740 mill!
Fendt 307 LSA. 2 À MWM 3117 "T 55 75 2250 50,1 285 27 2605 36,5 78 3720 1588/90
Fendt 308LSA2 A MWM mm 11 IIÜII 82 lüül 56,3 11119111 27 IIÜII 36,5 IIÜII IUI!! lilüiFiat 88-94 A Fiat 3908 ï 63 85 2500 57,5 313 25 2380 41,2 84 3960 1691/94
Ford 5640 SLE A Ford 111111 Iii lüi III 2170 52,3 1111111 I llllll 2950 65,2 Hill 4380 1721/96
Hürlimann XT 908 À S.L.H. 4000 63 85 2500 59,1 326 40 2340 47,0 76 4050 1723/96

lililiiiittiii 6100 i Iii John Deere 4525 55 mm 2300 49,8 111:32311 33 2160 63,3 llllll lüi! illüüi
John Deere

"
6200 John Deere 3920 2 62 84 2300 55,9 311 30 2475 63,5 73 4460 1679/94

Landini 8880 A Perkins 4078 111! ni! 2200 52,1 lilülll llllll Hüll 34,0 Ulli 1111 1540/89

Massey Ferguson 365 T 18/6 À Perkins 3866 T 57 78 2200 51,5 340 32 2835 56,0 81 3320 1703/95

Steyr M 975 A Hi III!! 11 Hüll IIIIII Iii» 50,8 iiipili 25 2550 40,0 Uli! 3130 1706/95

Steyr 9078 A Steyr/MWM 4156 "t 57 78 2250 51,9 320 34 3700 46,0 77 3800 1675/94

Steyr M 9083 A Steyr/MWM 111111 ill ill! 1111 2300 57,9 llllülli : llilll 13870 45,8 Hüll lüül lülHl
Steyr 9086 A Steyr/MWM 4156 63 86 2300 57,5 305 35 3870 49,8 78 3950 1676/94

Leistungsklasse 65 bis 74 kW (88 -101 PS)
Case IK Ii üiiiiiiiiiii Iii! Case IH 4389 il 66 90 2400 60 1 lllllili : llllll 2565 51,5 83 3640 Êmmsm
Case iH 5120 A CaseIH 3922 t" 66 90 2200 57.8 305 30 4020 65 0 81 4950 1630/91

Fendt Favorit 509 C A MWM mill Iii 70 Hill 2250 61,5 illiiilli i 25 4260 89,0 75 lüül liliül
Fendt Farmer 311 LS A MWM 6234 T 74 100 2300 68,6 306 18 3505 51,0 81 4650 1383/87
Fiat Winner F 100 A Fiat IHIII mmHill üül 63,1 302 19 HUI 47,0 Il»l §111 1639/92
Ford 7840 SLE Â Ford 7480 74 100 2100 70,5 311 32 4095 60,8 76 4730 1722/96
Hürlimann H 488 A SLH 4000 11 65 1111 2500 61,2 illiiilli 35 2870 43,7 79 3450 illiilHürlimann XT 909 A S.L.H. 4000 T 70 95 2500 67.7 303 40 3555 48.5 77 4050 1724/96
John Deere Il 63011111111111 imuniil 11 66 111 mm 60,4 Illiiilli 31 2940 65,0 Hill lüül lÜHiH!
John Deere 6400 A John Deere 4525 T 73 100 2300 68,2 296 37 3150 64,0 74 1681/94



FAT-Traktortest Ergebnisse aus aktuellen Testberichten Stand Sommer 1996

Firmenangaben Messwerte aus FAT-Testbericht Bericht
Traktor Motor Zapfwelle Hydraulik Lärm Gewicht

Marke Typ A Marke Hub¬
T Leistung Förderam Total

I raum
1

leistung verbrauch momentkraft menge FahrerI
u

bei Teillast anstieg ohr
r

a

r

b
42,5 %

d

„3cm

0

kW | PS | min'1 kW g/kWh % daN l/min dB (A) kg Nr./Prüfjahr
Leistungsklasse 65 bis 74 kW (88 101 PS) Fortsetzung
Lamborghini 874-90 ill! S L.H 4000 M lüll 88 2500 61,6 280 i lliili 2870 43 7 Hill 3450 iiiiiiiii
Landini 9880 A Perkins 3866 T 69 94 2200 63,8 299 25 3150 36,5 82 4040 1541/89

Massey Ferguson 1 390 T 18/6 ill! Perkins III!!! 11 liül Hill 2200 62,0 11111111 illllll I lliili 55,0 Hill »II—Massey Ferguson 6140 Ä Perkins 3990 T 66 90 2200 61,1 321 32 3420 53,5 74 4020 1713/96

Massey Ferguson 6150 i III Perkins üliil III 70 Hit lüll 64,8 318 lliili Ii llüil 53,5 73 1Mi 1714/96
Renault 103-54 TX A MWM 4156 T 68 93 235Ö 62,4 289 19 3975 39,6 82 4740 1587/90
Same 1glilllllll A slh Hill Ii 65 Hill 2500 61 5 280 lliili Illllll 43,7 83 lliili: 1387/87
Same Silver 90 A S. L.H. 4000 T 66 90 2500 63,2 308 32 3375 53,0 79 4020 1726/96
Same Silver 100 6 i !i| S.LH Illllll 74 100 IIIIII 69,8 322 22 iiiilil 48,5 78 4380 1727/96

Steyr
'

9094 A Steyr/MWM 4156 "t" 69 94 2300 62,9 294 29 3870 49,8 76 4050 1677/94
Vaimet 6400 il! Vaimet 4397 III lü! 95 2225 63,1 301 Ulli!! Illllll 55,0 77 4190 iliiiüi
Zetor ' 9540 A Zetor 4156 T 70 95 2050 58,0 304 21 3285 39,5 83 3830 1655/93

Leistungsklasse über 75 kW (über 102 PS)
Case IH 5140 ill iiiiiiiiiii 5883 lliili 110 2200 78 2 317 25 4060 65 0 80 5290 1631/91
Fendt Farmer 312 A MWM 6234 f 92 125 2400 86,6 309 33 3915 71 5 74 5270 1708/95
Fendt Favorit 512 C iiiii Iwlllllll 111111 11 lül Hill 2300 87 3 lllüüll lliili Illllll 93,5 illllll miii lliiliFiat Winner F 130 A Fiat 5861 96 >130 2300 86.3 292 28 3510 47,0 78 5350 1641/92
Hurlimann XT 910 6 i HI SLH Illllll III 77 105 2500 71,2 355 35 Illllll 51,5 79 lliili! lllllliill;
Hürlimann H 6135 A S.L.H. 60Ö0 T 97 132 2500 87.4 341 48 4050 52,0 78 5260 1619/91

Massey Ferguson 6170 Uli Perkins mm Ulli 110 2200 71,1 300 Ulli! llüil 53,5 77 lüll! IIIIül
Massey Ferguson 6180 A Perkins 5985 T 88 120 2200 81,0 335 24 4545 53,5 73 4970 1716/96
Same 1 ilMlüipill ill SLH iiiüi Ii 94 Ulimm 84,5 335 Illllll Ii (iifIi 58,0 81 5250 1642/92

Steyr 9105 A Vaimet 4397 T 77 105 2300 65,9 341 41 6975 72,5 75 4940 1717/96

Steyr 9115 m1MB III! Ii Ulli Hill 2300 76,5 lliili Illllll lliili 72,5 76 5080 lllllliill
Steyr 9125 A Vaimet 6596 f 92 125 2300 83,4 355 38 6800 76,5 76 5450 1719/96
Steyr I 9145 \M Vaimet 6596 m 11111 145 wêêê 94,3 342 44 1 llüil 76,5 Ulli Hüll! 1720/96


	Geprüfte Traktoren

